
Gemeindebrief
Juni / Juli / August 

2026
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Liebe Leserin, lieber Leser,

ich reise gern, bin gern unterwegs. Am liebsten mit verschieden Zielen, 
neuen Eindrücken immer wieder neuen Landschaften, anderen Menschen. 
Leben aus dem Koffer. Unterwegs sein.

Nicht nur auf Reisen bin ich viel unterwegs gewe-
sen, sondern auch im Leben überhaupt: Von Afrika 
kam ich nach Deutschland, war in verschiedenen 
Universitätsstädten zu Hause und dann in vier Ge-
meinden. Auch hier. 

Und nun heißt es wieder aufbrechen, einen neuen Lebensabschnitt begin-
nen. Den Ruhestand. In den letzten Jahrzehnten gab die Arbeit meinem Le-
ben Struktur, Gemeinschaft, Aufgaben, Herausforderungen, Zuspruch, Kri-
tik und Erfüllung. Ich kann sagen, dass ich meinen Beruf sehr gerne ausge-
übt habe, insbesondere die vielfältigen Aufgaben, die mir übertragen wur-
den: ich hatte mit Kindern und Jugendlichen zu tun, mit Menschen in der 
Mitte des Lebens und mit alten Menschen. Ich begegnete glücklichen Men-
schen und zutiefst erschütterten Menschen. Diese Bandbreite hat meinem 
Leben Tiefe geschenkt und mich Ehrfurcht gelehrt, welche Höhen und Tie-
fen Menschen zu meistern haben. Ich bin in der Begleitung von Menschen 
gewachsen und gereift. Mein Glaube hat sich immer wieder bewähren müs-
sen. Es gab Zeiten großer Glaubensgewissheit aber auch Zeiten kräftiger 
Zweifel. 

Mit viel Dankbarkeit im Herzen gehe ich nun in eine neue Lebensphase. Ich 
werde mir neue Herausforderungen suchen, Ehrenämter, die mich erfül-
len.Dabei leiten mich Zuversicht und Hoffnung und das Vertrauen auf einen 
Bibelvers, der mir immer schon wichtig war: 

„Sei mutig und stark; fürchte dich nicht, denn der HERR, dein Gott, 
ist mit dir, wohin du auch gehst.“ (Josua 1,9)

Ich wünsche Ihnen, den Menschen, mit denen ich zu tun hatte, dass auch 
Sie auf all Ihren Wegen auf Gottes Geleit und Segen vertrauen können. 

Ihr Pastor Christoph Siedersleben 
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Sommergottesdienste

Wenn das Leben neue Weg nimmt …

… weil die Gesellschaft eine andere wird … 
05. Juli: Kallenbrock: Pastorin Schulz und Team

… weil die große Welt in meine kleine Welt kommt …
12. Juli: Wieren: Kirchgarten: Pastor Siedersleben und Team

… weil das persönliche Leben sich verändert … 
19. Juli: Lehmke Kirchgarten: Pröpstin Vielhauer /
            Pastor Siedersleben und Team 

(Verabschiedung Pastor Siedersleben)

… weil Kirche und Glaube wichtig / unwichtig wurden
26. Juli: Wrestedt - Gut Graf Grote: Pastorin Schulz und Team

Die Gottesdienste beginnen jeweils um 11.00 Uhr. 
Im Anschluss gibt’s jeweils was zu essen vom Grill. 
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Konfirmation am 12. April in Nettelkamp

Marla Timm, Lilli Müller, Jette Jahnke, Annemieken Remer,
Melina Bornholdt. 

Wortwolken: Nettelkamp 12. April 2026      und      Stederdorf 19. April 2026
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Konfirmation am 19. April in Stederdorf

Casey Sauer, Lea Fränzke, Ariane Littek
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Ehrenamtliche für Telefonseelsorge gesucht

Nach den Sommerferien startet bei der Te-
lefonseelsorge  Soltau  ein  neuer  Ausbil-
dungskurs für Interessierte, die sich in die-
sem  Bereich  ehrenamtlich  engagieren 
möchten.  Zurzeit  gehören  etwa  50  Men-
schen zu dem Team. Der Hauptsitz der Te-

lefonseelsorge Soltau ist in Munster; es gibt Außenstellen in Lüneburg und 
Schneverdingen.  Das Einzugsgebiet ist  umfasst  Celle,  Uelzen,  Lüneburg, 
Harburg und den Heidekreis.

Der im Sommer beginnende Ausbildungskurs dauert ein Jahr. Dabei geht 
nicht nur um Wissensvermittlung, sondern auch um Selbsterfahrung und 
um die eigene Einstellung zum Leben, zu Krisen und Belastungen - und 
auch zum Glauben.

Nähere Informationen gibt es auf der Homepage der Telefonseelsorge Sol-
tau:  https://telefonseelsorge-soltau.de.  Dort  finden  Sie  auch  einen 
Fragebogen für Interessierte („Ausbildung – Wie bilden wir aus?“).

Die  Leiterin  der  Telefonseelsorge im Kirchenkreis  Soltau,  Pastorin  Meike 
Drude,  erreichen  Sie  per  E-Mail  (telefonseelsorge.soltau@evlka.de)  oder 
telefonisch (05192 7550).
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Abschied

Liebe Gemeindeglieder in der Gemeinde Nettelkamp, 

nach gut 35 Dienstjahren heißt es für mich nun Abschied 
zu nehmen von meinem Beruf und aus „meinen“ Gemein-
den.  Lange  war  klar,  dass  dieser  Augenblick  kommen 
würde und doch fällt mir der Abschied jetzt schwer.

Ich habe gerne im Kirchenkreis Uelzen gelebt und gear-
beitet. Ich habe mich hier ausgesprochen wohl gefühlt, 
habe hier Wurzeln geschlagen, bin heimisch geworden. 

Die schöne Umgebung hat zum Wohlfühlen beigetragen – aber vor allem Sie, die 
Menschen, mit denen ich einen Lebensabschnitt gemeinsam erlebt habe. Ich habe 
Sie als Pastor und Mitbürger begleiten dürfen und Sie haben mich begleitet. Ich habe 
viel Wertschätzung und Vertrauen erfahren. Dafür bin ich Ihnen von Herzen dank-
bar.

Natürlich ist mir bewusst, dass es auch Menschen gibt und gab, die mit mir und 
meiner Art nicht so gut zu Recht kamen wie andere. Ihnen möchte ich sagen, dass 
ich mich stets bemüht habe, allen Menschen in der Gemeinde gleichermaßen gerecht 
zu werden. Wo mir das nicht gelungen ist, möchte ich Sie bitten, mir das zu verzei-
hen. 

Dankbar bin ich den vielen Ehrenamtlichen – ob alt oder jung - die die Gemeindear-
beit mit getragen haben und die sich mitverantwortlich gewusst haben. Ich war gern 
ein Teil dieses Teams. Ich habe gerne mit Ihnen zusammengearbeitet. Auch mit den 
Küsterinnen und Gemeindesekretärinnen gab es ein sehr gutes Miteinander. 

Ich bin gerne Ihr Pastor gewesen. Weil ich gerne Pastor bin. Und weil ich mit Ihnen 
viel  Schönes, aber auch manches Schwere erlebt habe. Ich werde viele Gottes-
dienste,  Trauungen,  Taufen,  Beerdigungen,  Jubiläumshochzeiten,  Konfirmationen, 
Gottesdienste im Grünen, den Konfirmandenunterricht  und vieles mehr in guter Er-
innerung behalten. 

Ich werde mich jetzt erst einmal daran gewöhnen müssen, über meine Zeit selbst 
verfügen zu können und immer am Wochenende und an Feiertagen frei zu haben. 
Darauf freue ich mich.

Ich bleibe Ihnen und der Gegend verbunden, werde immer wieder mal als Gast hier 
sein. Hier und da wird es ein Wiedersehen geben. 

Mir bleibt zu sagen: Ich habe gerne bei Ihnen gelebt und gearbeitet! Und ich wün-
sche Ihnen für alle künftigen Wege Gottes Geleit und Segen!

Ihr Pastor Christoph Siedersleben
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Wir danken allen 
Firmen und 

Institutionen  für Ihre 
Unterstützung und 

bitten um Beachtung 
der Werbung.



Die Mitte der Nacht ist der Anfang eines neuen Tages
Trauerseminar auf Spiekeroog vom 8. bis 13. November

Abschied nehmen zu müssen – von einem vertrauten Menschen, von ge-
wachsenen Beziehungen oder von vertrauten Lebens- und Arbeitsorten – 
gehört zu den schmerzhaften Erfahrungen im Leben. Mit solchen Verlusten 
leben zu lernen, stellt viele Menschen vor große emotionale und oft auch 
körperliche Herausforderungen.

Unter dem Titel „Die Mitte der Nacht ist der Anfang eines neuen Tages“ bie-
ten Diakonin Anja Köster-Roes und Pastorin i. R. Birgit Hagen vom 08. bis 
13. November wieder ein Trauerseminar im Jugendhof auf Spiekeroog an. 
Beide verfügen über langjährige Erfahrung in der Klinikseelsorge und der 
Trauerbegleitung.

Die besondere Atmosphäre der Insel eröffnet Raum, zur Ruhe zu kommen 
und sich mit der eigenen Trauer auseinanderzusetzen. Im Austausch mit 
anderen Teilnehmenden können neue Impulse für den persönlichen Trauer-
weg entstehen. Das Seminar umfasst einfühlsame inhaltliche Anregungen, 
kreative und körperliche  Ausdrucksformen, Andachten und kleine Rituale. 
Ergänzt wird es durch Zeiten der Erholung, Spaziergänge sowie Gespräche 
in geschütztem Rahmen.

Ein Vorbereitungstreffen sowie ein Nachtreffen gehören ebenfalls zum An-
gebot.

Die Kosten betragen etwa 400,00 Euro und beinhalten Unterkunft, Vollver-
pflegung sowie die Fährüberfahrt.  Die Anreise erfolgt  individuell  oder in 
Fahrgemeinschaften mit Bahn, Bus oder Pkw.

Das Seminar ist ein gemeinsames Angebot des Kirchenkreises Uelzen und 
der Evangelischen Familien-Bildungsstätte. Es wird durch die Erwachsenen-
bildung Niedersachsen (EEB) gefördert. Die Anerkennung als Bildungsurlaub 
ist beantragt.

Weitere Informationen und Anmeldung über die Evangelische Familien-Bil-
dungsstätte Uelzen, Telefon: 0581 979910, E-Mail: info@fabi-uelzen.de
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Ein gelungener Start in die Konfirmandenzeit 2026-2027

Mit viel Energie, Neugier und guter Stimmung hat unser neuer Konfirman-
denjahrgang begonnen: 26 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den 
Kirchengemeinden Nettelkamp und Lehmke-Wieren trafen sich am Wochen-
ende vom 01.-03. Mai 2026 im Nettelkamper Gemeindehaus, um sich ken-
nenzulernen und in die Konfirmandenzeit zu starten.

Der Freitagabend stand ganz im Zeichen des Ankommens: Bei Spielen und 
einem  gemeinsamen  Abendbrot  war  Zeit,  sich  kennenzulernen  –  und 
schnell war zu spüren, dass sich hier eine lebendige Gruppe zusammenfin-
det.

Am Samstag ging es dann von 09:00 
bis 16:00 Uhr intensiv weiter. Nach ei-
ner  gemeinsamen  Andacht  arbeiteten 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
in verschiedenen Einheiten rund um das 
Thema Gottesdienst. Das Ziel war ganz 
konkret:  ihr  Begrüßungsgottesdienst 
am 10.  Mai  um 11:00  Uhr  in  Nettel-
kamp.  Dafür  haben  die  Jugendlichen 
Gottesdienstelemente  kennengelernt, 
einen Ablauf entwickelt  und schließlich 
ihren eigenen Gottesdienst gestaltet.

Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auf dem Thema Gebet – passend 
zum Sonntag Rogate („Betet!“).  Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
setzten sich mit Fragen auseinander wie: Was ist Beten eigentlich? Was 
bringt es? Warum und wie kann man beten? Aus ihren Gedanken entstan-
den eigene Texte, die im Begrüßungsgottesdienst zu hören waren. Alle die-
se Texte stammen aus der Feder der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
selbst.

Zwischendurch wurde viel gelacht: 
Spiele, gemeinsame Pizza und Ge-
spräche  sorgten  für  eine  lockere 
Atmosphäre.  Außerdem  gab  es 
wichtige  Informationen  zur  kom-
menden Konfirmandenzeit: Unsere 
Konfirmandinnen  und  Konfirman-
den werden 20 Gottesdienste be-
suchen  und  ihre  Teilnahme  mit 
dem  Konfirmanden-Pass  doku-
mentieren.  Ausgestattet  mit  Ta-
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sche und Mappe sind sie künftig gut erkennbar – an ihren weißen Leinen-
beuteln mit dem blauen „Konfizeit-Klecks“.

Am Sonntag traf sich die Gruppe noch einmal für zwei Stunden zum Fein-
schliff und zur Generalprobe des Gottesdienstes. Dann sollte es losgehen 
können.

Das Team um Pastorin Susanne Schulz mit Sandra Gehrke (Kirchenvorste-
herin  in  Lehmke-Wieren) und Sophia  Gehrke (Teamerin)  ist  beeindruckt 
und stolz:  Wir  haben die  Konfirmandinnen und Konfirmanden ein  Stück 
weit ins kalte Wasser geworfen – und sie haben gezeigt, dass sie längst 
schwimmen können.

Wir freuen uns auf die Konfirmandenzeit, die vor uns liegt!

Erste Reihe v.l.n.r.: 
Ciara Wohlert, Sara Kroepke, Mia-Sophie Bokelmann, Mariella Sophie Riel, 
Jannik Forke, Paul Nastke, Leo Benjamin Michaelis, Linea Frederieke Gehr-
ke, Jannis Meyer, Carl Helmut Neimann, Till Meyer

Zweite Reihe v.l.n.r.: 
Isa-Marlen Oetke, Merle Elea Reller, Marleen Ziegeler, Luisa Ziegeler, Liza 
Laurien, Lukas Schmidt, Collin Gaschler, Finn-Niklas Hamann, Malte Bur-
mester, Michel Bielesch, Anna Marie Meinecke, Enie Arleen Eggers, Fibi Ma-
rie Kowalke, Leonas Joe Herholz

Es fehlt auf dem Bild: Joris Gabriel Striecks
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Frauenkreis 

letzter Mittwoch im Monat – 15:00 bis 16:30 Uhr
24. Juni; 29. Juli und 26. August
Leitung: Katrin Warnecke – Tel.: 05802 4553

Mittendrin: Ein Kreis für Frauen:

24. Juni um 19:30 Uhr 
Leitung: Bärbel Hoppe – Tel.: 05802- 4750

Zauberkiste – Sing- und Spielkreis

Gemeinsam spielen, singen, basteln & Ge-
schichten lauschen.

Jeden zweiten Donnerstag findet von  15:30 
bis 16:30 Uhr im Gemeindehaus Steder-
dorf für Kinder von drei bis zehn Jahren die 
Zauberkiste statt.

  In den Ferien fällt die Zauberkiste aus.

   Termine: 11. und 25. Juni

Kirchenchor 

Montags 18:30 Uhr - Leitung: Wolfgang  Knappe

Posaunenchor

Montags 20:00 Uhr -  Ansprechpartner: Dirk Müller

Andachten im Seniorenwohnheim Stederdorf

Donnerstags 10:00 Uhr – 11. Juni; 16. Juli -  Pastor Christoph Siedersleben
27. August – N.N.

Küsteramt

Nettelkamp: Bärbel Hoppe, Tel.: 05802-4750
Stederdorf:  Luz Dary Fuentes Mejía
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Impressum

Herausgeber:  Kirchenvorstand  der 
evangelisch-lutherischen  St.  Lau-
rentius-  und  St.  Martin-Kirchenge-
meinde Nettelkamp,  An der  Kirche 
6, 29559  Wrestedt 

Tel.: 05802 – 262
Fax: 05802 – 507

E-Mail-Adresse: 
KG.Nettelkamp@evlka.de

Redaktion und Layout: Renate Eisen

Die  Redaktion  behält  sich  vor, 
eingereichte  Beiträge  zu  bear-
beiten und ggf. zu kürzen. Bei-
träge  können  eingereicht  wer-
den unter renate.eisen@gmx.de

Die Bilder sind, wenn nichts anderes 
angegeben - privat
 
Bilder Seite 4+5:Christiana Huhnke   ©

Druck: Druckerei Gr. Oesingen 
Auflage: 1.750 Exemplare, 
kostenlos an alle Haushalte

Spenden für unsere Kirchen-
gemeinde sind willkommen.
Spendenkonto:

Kirchenkreisamt Uelzen
Sparkasse Uelzen
IBAN: DE13 258 501 100 000 008 
466 - BIG: NOLADE2UEL
mit dem Vermerk: „Kirchenge-
meinde Nettelkamp für …......“

Besuchen Sie:
www.kirche-uelzen.de  und  
www.kirche-nettelkamp.de

Regionaldiakon Ingo Voigt
Kirchweg 2,  29559 Lehmke
Tel.: 05825- 8999750
Email: ingo.voigt@evlka.de
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Redaktionsschluss für die  
September – November 

Ausgabe 2026
des Gemeindebriefes ist der 

20. Juli 2026 !

KONTAKT

Pastorin Susanne Schulz
Tel.: 05802 262

Susanne.schulz@evlka.de

oder

KG.Nettelkamp@evlka.de

Sprechzeiten im Kirchenbüro
dienstags und donnerstags
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Tel.: 05802 262

Pfarramtssekretärin
Petra Nolting

mailto:ingo.voigt@evlka.de
http://www.kirche-nettelkamp.de/
http://www.kirche-uelzen.de/
mailto:renate.eisen@gmx.de
mailto:KG.Nettelkamp@evlka.de
mailto:Susanne.schulz@evlka.de


Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten
und Veranstaltungen

SONNTAG,  07. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

Stederdorf 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Emern 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben

DONNERSTAG, 11. Juni

Nettelkamp 15:00 Uhr – Geburtstagscafé
für die „Geburtstagskinder“ von  März bis Mai

 
SONNTAG, 14. Juni –2. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 10:00 Uhr – Jubiläums-Gottesdienst       Pastorin Schulz
Silberne Konfirmation

Ostedt 10:00 Uhr – Familien-Gottesdienst
     Pastor Siedersleben und Team

SONNTAG, 21. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis

Lehmke 09:30 Uhr – Gottesdienst       Lektorin Rahlfs

SONNTAG, 28. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 10:00 Uhr – Gottesdienst im GemeindeVerbund
    Pastor Siedersleben und Posaunenchor

SOMMERGOTTESDIENSTE VOM  05. bis 26. Juli

SONNTAG, 05. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis

Kallenbrock 11:00 Uhr – Sommergottesdienst
mit Pastorin Schulz, Team und
Posaunenchor

SONNTAG, 12. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis

Wieren 11:00 Uhr – Sommergottesdienst 
  im Kirchgarten  mit Pastor Siedersleben, 
Team und Posaunenchor
- Einführung von Katja Drögemüller als

    Pfarramtssekretärin -
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SONNTAG, 19. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis

Lehmke 11:00 Uhr – Sommer- und Regionalgottesdienst Kirchgar-
ten mit der Verabschiedung von Pastor Siedersleben 
Pröpstin Vielhauer und Pastor Siedersleben, Team und
Posaunenchor

SONNTAG, 26. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis

Wrestedt 11:00 Uhr – Sommergottesdienst  auf dem Gut Graf Grote
mit Pastorin Schulz, Team und Posaunenchor
- Verabschiedung unserer Küsterin Bärbel Hoppe -

SONNTAG, 02. August – 9. Sonntag nach Trinitatis

Stederdorf 11:00 Uhr – Gottesdienst  Pastorin Neubauer 
Wieren 09:30 Uhr – Gottesdienst  Pastorin Neubauer
- Alte Kirche -

SONNTAG, 09. August – 10. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 09:30Uhr – Gottesdienst     Lektorin Koertke
Ostedt 11:00 Uhr – Gottesdienst     Lektorin Koertke

SAMSTAG, 15. August

Stederdorf 09:00 Uhr – Einschulungsgottesdienst       Pastorin Schulz
Wieren 09:00 Uhr – Einschulungsgottesdienst        KIGO-Team

SONNTAG, 16. August – 11. Sonntag nach Trinitatis

Wieren 17:00 Uhr – Gottesdienst       Pastorin Schulz
- Alte Kirche - im GemeindeVerbund

SAMSTAG, 22. August

Nettelkamp 14:00 Uhr – Gottesdienst zum Dorffest       Pastorin Schulz
auf dem Spielplatz           Pastor Eisen

SONNTAG, 23. August – 12. Sonntag nach Trinitatis

Suhlendorf 10:00 Uhr – Regional-Gottesdienst        Pastor Dierßen

Samstag, 29. August

Ostedt 19:00 Uhr – Kirchweih und Erntedank       Lektorin Rahlfs
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SONNTAG, 30. August – 13. Sonntag nach Trinitatis

Wieren 11:00 Uhr – Gottesdienst im GemeindeVerbund
im Sommerbad mit Posaunenchor
                     Pastorin Schulz

SONNTAG, 06. September – 14. Sonntag nach Trinitatis

Emern 10:00 Uhr – Diakonie-Gottesdienst im GemeindeVerbund
                                               Pastorin Schulz und Team

Änderungen sind möglich, bitte achten Sie auf die Abkündigungen 
oder schauen Sie auf unsere Homepage oder Freitags in die AZ – 

Allgemeine Zeitung

Gottesdienst zum Schulanfang

Am 15. August 2026 um 09:00 Uhr 

sind die Schulanfänger und die Angehörigen  zum 
Gottesdienst  in  die St.  Laurentius-Kirche  zu 
Stederdorf  mit Pastorin Susanne Schulz herzlich 
eingeladen.

Sie wollen Ihr Kind taufen lassen
und fragen sich, wann und wo?

In nächster Zeit bieten wir folgende Termine zur Taufe an:

Samstag, 13. Juni 14:00 Uhr -  Stederdorf    Pastorin Schulz
Samstag, 25. Juli Ort und Uhrzeit offen    Pastorin Schulz
Sonntag, 30. August Freiluft-Gottesdienst im GemeindeVer-

bund im Sommerbad Wieren 
(Saisonschluss)    Pastorin Schulz

Anmeldung unter 05802/262 oder KG.Nettelkamp@evlka.de  
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Die Liebe Feiern: „einfach heiraten 2026

Ihr  seid  schon  lange  standesamtlich 
verheiratet – aber ein Segen wäre noch 
schön?

Ihr seid schon lange kirchlich verheira-
tet – und wollt den Segen mit Dank für 
Bisheriges und mit Blick auf die Zukunft 
verbinden. Vielleicht zu einem Ehejubi-
läum?

Ihr seid nicht verheiratet, möch-
tet aber Eure Liebe segnen las-
sen?

All das ist möglich am 26. Juni 
2026:  An  verschiedenen  Orten 
in unserer Landeskirche findet dann die 
Aktion »einfach heiraten« statt  -  auch 
bei uns im Kirchenkreis Uelzen! Zwi-
schen 11:00 und 17:00 Uhr können 
Paare sich in der Kirche St. Marien, 
in der Gertruden-Kapelle oder unter 
freiem  Himmel  im  Propsteigarten 
trauen und segnen lassen.

Ihr könnt Euch vorher eine Zeit reser-
vieren oder einfach spontan vorbeikom-
men.  Ein  Team von   Pastorinnen  und 
Pastoren aus verschiedenen Gemeinden 
des Kirchenkreises steht an diesem Tag 
bereit und nimmt sich Zeit für ein Ge-
spräch mit Euch. Ihr sucht Euch ein Bi-
belwort  für  die  persönliche  Ansprache 
zu  eurer  Trauung  oder  Segnung  aus 
und Musik aus der Playlist, die Musike-
rinnen  und  Musiker  für  euch  spielen 

werden. Und dann feiern wir Eure Liebe 
– und bei der Feier steht Ihr im Mittel-
punkt.  Lauter  Segen  wird  Euch  ge-
schenkt  für  das  gemeinsame  Leben. 
Und danach könnt Ihr direkt bei uns auf 
Eure Liebe anstoßen.

Soll der 26.06.26 der Tag sein, an dem 
Ihr  Eure  Liebe  segnen  lasst? 
Dann  kommt  an  diesem  Tag 
einfach  vorbei!  Oder  meldet 
Euch  vorab  bei  uns  an: 
https://www.kirche-uelzen.de/
einfach-heiraten.

Wenn Euch an diesem Tag eine 
kirchliche Trauung wichtig ist und eine 
Person von Euch beiden evangelisch ist, 
bringt bitte Eure standesamtliche Trau-
urkunde  mit.  Dann  können  wir  Eure 
Hochzeit auch in die Kirchenbücher ein-
tragen.  Wenn  Ihr  Euch  einfach  einen 
Segen wünscht, weil er gerade jetzt für 
Euch als Paar wichtig ist oder Ihr nicht 
evangelisch seid, freuen wir uns genau-
so.   

Bei  Fragen  meldet  Euch  gern  bei  den 
Pastorinnen 
Carolin Luck  (carolin.luck@evlka.de) – 
05821 99212244) oder Rika Hartmann 
(rika.hartmann@evlka.de - 05826 267)!

Textvorlage:  Pastorin  Elisabeth  Rabe-
Winnen, Team Lauter Segen 
Anpassung: Pastorin Carolin Luck
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„Konfirmationsjubiläen 50+“
am 20. September 2026

in der St. Martin Kirche zu Nettelkamp

Goldene Konfirmation – Diamantene Konfir-
mation – Eiserne Konfirmation – Gnadenkon-

firmation – oder mehr:

Wir feiern die Jubiläumskonfirmationen der Jahrgänge 1976, 1966, 1961, 
1956 oder früher.

Zu dieser  Jubiläumsfeier  laden wir  alle  unsere Gemeindeglieder  herzlich 
ein, die in diesen Jahren konfirmiert worden sind. Dabei spielt es keine Rol-
le, ob hier in unserer Kirchengemeinde oder anderswo.

GOLDENE KONFIRMATION

Am 25. April 1976 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Elke Beforth,  Astrid  Bretschneider,  Annette Buhr,  Hilke Dammann,  Karin 
Evers, Anita Haase, Sabine Harms, Birgit Hauf, Bärbel Heitsch, Elisabeth 
Hildebrandt, Bärbel Hillebrecht, Birgit Martens, Rita Martens, Barbara Meier, 
Anke Meyer, Heike Nitt, Birgit Patschke, Marion Reeger, Petra Schulz, Marti-
na Westermann, Angela Zahrte, Anke Zimmermann

Jürgen Buchholz, Andres Eder, Gerald Endewardt, Jörg Feldbinder, Detlef 
Gade, Uwe Gödecke, Lothar Haak, Andreas Hoppe, Andreas Joswig, Jens 
Kirsten, Rainer Licht, Holger Oetzmann, Hartmut Ohlrogge, Ulrich Quincke, 
Stefan Reckow, Uwe Schmidt, Uwe Alfred Schmidt, Arnd Schulenburg, Mi-
chael Schulz

Am  02. Mai 1976 wurden in STEDERDORF konfirmiert:

Anette Klasen, Barbara Gohlke, Anke Grassau, Margitta Hilmer, Sabine Jan-
ecke, Susanne Kakuschke

Karsten Endewardt, Dietmar Fränzke, Andreas Golhlke, Rolf Meyer

DIAMANTENE KONFIRMATION

Am  03. April 1966 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Gabriele Dorenwendt, Karin Fricke, Margitta Gödecke,  Monika Harms, Ul-
rikw Jaskolla, Gisela Klaweit, Anita Lehmker, Erika Meier, Friedhilde Müller, 
Marita Pommerien, Christine Reckow, Elisabeth Riggert, Inge Schulenburg, 
Brigitte Schulte, Regina Teske, Monka Wagener, Roselie Werner, Gabriele 
Winter
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Friedrich Gödecke, Wilhelm Heuer, Wolfgang Kühn, Friedrich-Wilhelm Lölt-
gen, Klaus-Dieter Lyczynski, Harald Sauer, Werner Sauer, Helmut Schenk, 
Dietmar Schröder,  Udo Schröder, Burkhard Stamm, Hans-Peter Stamm, 
Horst-Dieter Wagner, Wilhelm Warnecke, elmut-Georg Winkler,  Erich Wür-
ker

Am  03. April 1966 wurden in STEDERDORF konfirmiert: 

Ranghild Golhlke, Gudrun Gohrke, Hiltrud Mäuerle, Bärbel Völlmert

Manfred Bierstedt, Dieter Kirch, Willi Schneider

EISERNE KONFIRMATION

Am  26. März 1961 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Gisela  Becker,  Ursula Bohne,  Margarethe Clauswitz,  Edda Eggers,  Helga 
Gödecke, Marianne Heitsch, Helga Meyer, Hilke Meyer, Marlis Schernikau, 
Marianne Schulz

Peter Barg, Otto Hilmer, Uwe Hügli, Heinz-Peter Huhnke, Wolfgang Köhn-
sen, Carsten Müller, Wilhelm Niggemeier, Gerald Oetzmann, Richard Ringe-
waldt, Karl-Dieter Schwake, Gerhard Steffan, Karsten Thörmer

Am 12. März 1961 wurden in  STEDERDORF konfirmiert:

Walter Bertram, Hans-Joachim Heinrich, Lothar Kaffke, Eberhard Landgre-
be, Henning Sponagel 

 GNADENKONFIRMATION

Am  25. März 1956 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Magda  Aevermann,  Gerda  Dammann,  Rita  Dehrmann,  Sieglinde  Dörn, 
Margret  Ellenberg,  Evelyn Fränzke,  Elisabeth Gödecke,  Marlies  Gödecke, 
Ingrid Gutknecht, Hannelore Gutsch, Rosemarie Kosinski, Erika Lau, Marle-
ne Mass, Renate Nolte, Erika Parr, Siegrid Piethe, Sigrid Schmidt,  Elfriede 
Schneider, Ingeborg Schneider, Renate Schröder, Hannelore Schulz, Magda-
lena Teichgräber, Rosemarie Teichgräber, Renate Wunder

Artur  Ernst,  Hans-Joachim Feldbinder,  Klaus Feldbinder,  Heinrich Hillmer, 
Harald Hintz, Günther Hoffmann, Helmut Jendrosch, Gerd Kalweit, Michael 
Koritz, Karl-Otto Liepelt, Werner Lüddeke, Peter Muti, Erhard Parr, Helmut 
Parr, Manfred Rogge, Erwin Rückemann, Reinhold Schneider, Rüdiger-Wolf 
Schmidt, Dietrich Schulze, Günther Speidel
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Am 25. März 1956 wurden in STEDERDORF konfirmiert:

Ingrid  Brandt,  Ingeborg  Harms,  Ingrid  Jungnick,  Heidemarie  Lioppkow, 
Marlies Niebuhr, Marianne Pichinot, Irmgard Pflug, Christa Riedel, Heidrun 
Schulte, Edith Töpper

Eckhard Bartenick, Heinrich Gade, Wilhelm Landgrebe, Walter Mörig, Karl-
Heinz Strube, Manfred Zinke

„Die vollständig veröffentlichten Konfirmandenjahrgänge sollen 
auch eine Erinnerung an die schon Verstorbenen sein.“

Zum Festgottesdienst mit anschließendem Mittagessen melden
Sie sich bitte (gerne mit Begleitung)

vom 14. bis zum  28. August 2026 an.

E-Mail-Adresse:  kirchenvorstand-nettelkamp@outlook.de

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung folgende Daten an:

Jubiläums-Konfirmation am…...
Vor- und Nachnahme, bei Frauen evlt. der Mädchenname
Anschrift, Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse
Konfirmiert am … in….
Teilnahme zum Essen mit Personenanzahl.

Vielen Dank

Eine persönliche Einladung mit Festprogramm und allen weiteren Informati-
onen erhalten Sie nach Ihrer ersten Anmeldung. 

Die Kosten für das Mittagessen sowie Getränke trägt jeder selbst und wird di-
rekt im Lokal mit Ihnen abgerechnet. 

Nachforschungen für eine persönliche Einladung aller Jubilare und 
Jubilarinnen können wir nicht anstellen. Deshalb bitten wir Sie: Sa-
gen Sie allen Personen, die Sie aus diesen Konfirmandenjahrgän-
gen kennen, unsere Einladung herzlich gern weiter. Damit helfen 
Sie uns, möglichst viele zu erreichen.
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Weltgebetstag aus Nigeria: „Kommt, bringt eure Last“

Auch in diesem Jahr konnten wir im gut be-
suchten Gemeindehaus einen wunderbaren, 
gesegneten  Weltgebetstags-Gottesdienst 
feiern. Frauen aus Nigeria haben den Got-
tesdienst zu dem Bibelwort „Kommt, bringt 
eure  Last“  aus  dem  Matthäus-Evangelium 
(Mt 11, 28-30) vorbereitet.

In Nigeria, dem bevölkerungsreichsten und 
wirtschaftlich stärksten Land Afrikas, gibt es 
sehr reiche Menschen, die meisten aber le-
ben in Armut und sind Gewalt zu Hause und 
auf  der  Straße  ausgesetzt.  Kriminalität, 

Bandenüberfälle,  Vergewaltigungen und Korruption gehören zu ihrem Alltag. 
Umweltschäden im Niger-Delta im Süden, verursacht durch große Ölkonzerne, 
der Klimawandel im Nordosten am Rand zur Sahara und das brutale Vorgehen 
von Terrororganisationen wie Boko Haram vertreiben viele Menschen aus ihren 
angestammten Gebieten. 

Besonders Frauen sind der Gewalt und den Missständen im Land ausgesetzt. 
Alleinerziehende Frauen finden keine Arbeit und sind, um ihre Kinder zu ernäh-
ren, zur Prostitution gezwungen. Andere sind aufgrund von Wassermangel oder 
verschmutztem Wasser dazu gezwungen, weite Strecken zu laufen, um Wasser 
zu holen und Holz  zum Kochen zu sammeln.  Die  Mädchen müssen bei  der 
Hausarbeit helfen. Da bleibt kaum Zeit für die Schule, wenn überhaupt das 
Geld  für  den Schulbesuch reicht.  Für  viele  junge Mädchen gehört  auch die 
Frühverheiratung und Schwangerschaft zur bitteren Realität.

Im Gottesdienst erzählten drei unterschiedliche Frauen von ihren Alltagslasten. 
Dabei wurden die Geschichten jeweils szenisch dargestellt. So erlebten die Zu-
hörerinnen, wie die Frauen im Gespräch mit ihrer Tochter oder anderen Frauen 
ihre Alltagssorgen schildern und Zuspruch, Denkanstöße und Solidarität erfah-
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ren  und  gestärkt  werden  in 
ihrem Glauben und in der Hoff-
nung, dass Gott ihnen eine Tür 
öffnen wird, die aus ihrem Elend 
herausführt.  Die  Anspiele  wie 
auch die anderen Texte im Got-
tesdienst wurden von den Frau-
en  unseres  Weltgebetstags-
Teams  überzeugend,  beherzt 
und lebendig vorgetragen. Viele 
Besucherinnen  haben  positiv 
vermerkt,  dass  sie  durch  die 
szenischen  Darstellungen  noch 
viel intensiver in die Lebenswel-
ten  der  Frauen  eintauchen 
konnten.

Der Gottesdienst war insgesamt 
vielfältig und bunt. Mit Tanz und 
Gesang, mit einer wunderbaren Gestaltung des Raums mit afrikanischen Moti-
ven und der Mitte mit kleinen Schätzen aus Nigeria und mit farbigen afrikani-
schen Gewändern konnten die Gäste das Land und das Leben dort mit allen 
Sinnen erfahren. Für Wohlgerüche und neue Geschmackserlebnisse sorgte das 
anschließende Buffet mit leckeren Gerichten nach nigerianischen Rezepten, die 
von Gemeindegliedern zubereitet wurden.

So konnten alle vielfältige neue Eindrücke und neues Wissen und auch geistige 
Nahrung für die Seelen von diesem Abend mit nach Hause nehmen. Ein herzli-
cher Dank gilt allen Beteiligten für ihren großen Einsatz, der zum Gelingen des 
diesjährigen Weltgebetstags beigetragen hat.

Bärbel Spöring
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Geburtstagscafé

Am 12. März fand das erste Geburtstagscafé unserer Gemeinde im Gemeinde-
haus Nettelkamp statt. Eine kleine Gruppe von „Geburtstagskindern“ hatte die 
Einladung angenommen, worüber wir uns sehr gefreut haben. 

Pastor Christoph Siedersleben hielt eine kleine Andacht, die von zwei Liedern 
mit den Gästen umrahmt wurde. Danach wurde bei  Kaffee und Kuchen viel 
von früher und heute und so manche Anekdote erzählt. Es wurde viel gelacht 
und allen hat es sehr gut gefallen. Zum Abschluss las Pastor Siedersleben noch 
eine Geschichte über Dankbarkeit vor und mit dem Vaterunser und einem Se-
gen gingen alle fröhlich nach Hause.

Renate Eisen hatte die Organisation übernommen. Karin Benecke und Marion 
Weiß, vom Kirchencafé-Team, hatten die Tische schön eingedeckt und achten-
den darauf, dass die „Geburtstagskinder“ stets mit Kaffee und Kuchen versorgt 
wurden. Vielen Dank.

Und so freuen wir uns auf die nächsten „Geburtstagskinder“ aus März, April 
und Mai zum Geburtstagscafé am 11. Juni im Gemeindehaus in Nettelkamp.
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Kirchencafé

Am 01.März  wurde  der  Gottesdienst  in  Nettelkamp 
vom Posaunenchor in bewährter musikalischer Quali-
tät begleitet.

Anschließend fand im Gemeindehaus ein Kirchencafé 
mit Beteiligung vieler Gottesdienstbesucher statt.

Der Tisch war gedeckt, hübsch dekoriert und Kaffee 
und Kuchen standen bereit.

Auch die Mitglieder des Posaunenchores fanden sich ein,  darüber freute 
sich das Kirchencafé-Team sehr.

Und es zeigte sich, Raum ist in der kleinsten Hütte: Man rückte zusammen, 
hier wurde ein Stuhl geholt, dort ein Hocker dazugestellt. Kaffee und Ku-
chen reichte auch für alle.

So wurde diese Stunde in einer großen und fröhlichen Runde verbracht.

Das Kirchencafé-Team - Karin Benecke, Kathrin Warnecke, Marion Weiß - 
freut sich auf ein Wiedersehen.
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Herzliche Glückwünsche, alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen wünschen wir allen Gemeindegliedern, 

die im Juni, Juli oder August Geburtstag haben.

Der Geburtstagscafé findet am MITTWOCH, den 09. September  
um 15:00 Uhr für die „Geburtstagskinder“ vom  Juni, Juli und 

August im Gemeindehaus Nettelkamp statt. Sie können gerne eine 
Begleitperson mitbringen.

Bitte melden sie sich unter 05802 1748 oder 05802 262 oder 
unter der Mail-Adesse renate.eisen@gmx.de an.

Wenn Sie möchten, das Sie Pastorin Schulz oder Pastor 
Siedersleben besuchen soll, melden Sie sich bitte auch.

Geburtstage ab dem 80. Geburtstag, Taufen, Trauungen  und Beerdigun-
gen werden im Gemeindebrief  veröffentlicht. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, teilen Sie es bitte dem Pfarramtsbüro mit.

 Diese Mitteilung muss bis Redaktionsschluss vorliegen.

mailto:renate.eisen@gmx.de
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